
 
 
 

        
                       Die Qual der Wahl…

FRANZÖSISCH

oder  

L A T E I N



Was spricht für LATEIN?

➢ Modellsprache (klare Systematik!) 
➢ Erwerb eines grammatischen Rückgrats 
➢ positive Auswirkung auf Deutschleistungen 
➢ Quelle vieler Fremdwörter 
➢ Mutter der romanischen Sprachen 
➢ Rom = Wiege der europäischen Kultur 
➢ humanistische Bildung 
➢ Reiz des Unbekannten  
➢ Latinum



LATINUM

➢ man unterscheidet: „gesicherte 
Lateinkenntnisse“ („kleines Latinum“) und „Latinum“ 

➢ nach 4 Jahren Lateinunterricht: „kleines Latinum“ 
➢ nach 5 Jahren Lateinunterricht: „Latinum“ 
➢ Italienischschüler: Möglichkeit des Erwerbs des Latinums 

nach der 9. Klasse (interne Prüfung) 

! Latinum nur für wenige Studiengänge Voraussetzung ! 
 



 
Was spricht für FRANZÖSISCH?

➢ Französisch = Weltsprache 
➢ bessere berufliche Chancen (DELF) 
➢ enge wirtschaftliche Beziehungen zwischen  

Deutschland und Frankreich 
➢ deutsch-französische Freundschaft 
 -> Schüleraustausch 
➢ Nähe Frankreichs / touristischer Aspekt 
➢ Landeskunde 
➢ leichterer Zugang zu anderen romanischen 

Sprachen 
➢ Schönheit der Sprache



Latein: Mutter  
der romanischen Sprachen

- Französisch 
- Spanisch 
- Italienisch 
- Portugiesisch 
…



Latein als wichtige Basis

• Klassische Bildung 

• Allgemeinbildung 

• Wurzeln der 
europäischen  
Kultur 



Antike ist aktuell



Antike ist überall



Antike ist zum „Anfassen“



Französisch: Weltsprache
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Mit Französisch um die Welt



…und nach G r a u l h e t

Persönliche Begegnungen



Wirtschaft und Beruf
Frankreich: wichtigster Handelspartner

11%  
Oder 48,8 Mrd. EUR

18%  
Oder 69,4 Mrd. EUR



Kultur und Menschen
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Savoir - vivre



Latein: Was erwartet mich?

➢Wortschatz- und Grammatikarbeit  
(Formen-/ Satzlehre) 

➢Textarbeit  
  -> Übersetzung lat.Texte 
  -> inhaltlich-formale Texterschließung  
➢Einführung in die antike Kultur 



Aufgabenformen: 
➢ Spracherwerbsphase (6.-8.Klasse):  
 +  Wortschatz- und Grammatikübungen  
 + dt.-lat. Übersetzungen (1. Lernjahr)  
 + lat.-dt. Übersetzungen (Lehrbuchtexte) 

➢  Lektürephase (9.Klasse/Oberstufe): 
 +  Übersetzung und Interpretation von  

  Originaltexten 
 +  Lexikonarbeit



Französisch: Was erwartet mich?

➢Schulung der vier Kompetenzbereiche 
➢Hören, Sprechen, Lesen, Schreiben 
➢Anforderungen an Aussprache, Schreibung 
➢Wortschatz- und Grammatikarbeit 
➢Landeskunde



Aufgabenformen: 

  Spracherwerbsphase (6.-9. Klasse):  
 +  Diktat / Hörverständnisübungen     

+ Grammatikübungen  
 + dt.-frz. Übersetzung / Sprachmittlung 
 + kürzere Textproduktionen  
 +  Rollenspiele, Dialoge,  

Bildbeschreibungen 
 -> mündliche Schulaufgabe!



Aufgabenformen:

  Oberstufe (10./11./12. Klasse):  
 +  Hörverständnisübungen 
 + Textarbeit (Sach-, literarische Texte)  
 + Sprachmittlung 
 + Aufsätze (commentaire personnel) 
 +  Präsentationen, Diskussionen 
 ->  Oberstufe:  

 mündliche Schulaufgabe verpflichtend   
(mündl.: schriftl.: 1: 1 !!)



Schulaufgabengestaltung

 Latein (Anfangsunterricht): 

   2 Teile: 
   A)  lat.-dt. Übersetzung 
   B)  Aufgabenteil:   

  a) Sprache und Textarbeit 
   (u. a. dt.-lat. Übersetzung) 

   b) antike Kultur und ihr Fortwirken 
  c) Grundwissen 

   Gewichtung:  A : B  -> 3 : 1



Französisch (Anfangsunterricht):

 3 Teile:  

 - Hörverständnis- oder Leseverständnisübung  
 -  Grammatik-/Wortschatzübungen 
  - kürzere Textproduktionen 
  oder Sprachmittlungsübungen   
  
Bewertung: Punkteschlüssel (BE): 
    50% bzw. 60 % = 4 -



Entscheidungskriterien:
➢ Erfolge im Englischunterricht  

(HV? Grammatik? Textproduktion?) 
➢ Interesse an einer zweiten modernen Fremdsprache 
➢ Bereitschaft sich in einer Sprache mündlich und schriftlich 

auszudrücken 
➢ naturwissenschaftliches Interesse? 
➢ Arbeitstugenden?  
➢ Grammatikkenntnisse? 
➢ Logik? Mathematische Erfolge? 
➢ Will ich nur mit Kenntnissen in einer modernen 

Fremdsprache (Englisch) die Schule verlassen?



Was ist bei der Wahl UNBEDINGT zu 
beachten?

➢ Was will mein Kind? 
➢ Was möchten wir als Eltern für unser Kind? 
➢ Nicht: was macht der beste Freund oder die 

beste Freundin?



Latein:  Sprache der Bausteine

 Beispiel: vide-o 
    vide-t 
    vide-ba-t 
    amic-us 
    amic-a 
    
    amic-a videt 
    amic-am videt



Französisch: Lebende Sprache  

 Beispiel: Bonjour, Sandrine. 
    Salut, Anne. 
    Ça va?  
     Oui, ça va très bien. Et toi? 
     Bof.Tu vas au cinéma avec 

    moi?
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 Valete!

Au revoir


